
Das Jahr 2018 war in Neuen-
burg am Rhein für die Stadtpla-
nung und –entwicklung ein
Jahr der intensiven Arbeit und
der Weichenstellung für wichti-
ge Projekte der Zukunft.
Das wurde deutlich in der Rede
von Bürgermeister-Stellver-
treter Christoph Ziel, mit der er
sich am Ende der letzten öffent-
lichen Ratssitzung des Jahres
bei der Verwaltung und den
Ratskollegen für die gute Zu-
sammenarbeit bedankte. Ziel
sprach auch im Namen der bei-

den anderen Vertreter des
Stadtoberhauptes, Doris Reese
und Eugen Sänger. In vielen Sit-

zungen im Gemeinderat und
den Ausschüssen seien wichti-
ge Entscheidungen diskutiert

und beschlossen worden, erin-
nerte Ziel.

Gut aufgestellt und
für die Zukunft
gerüstet

Bürgermeister-
Stellvertreter Ziel
hält Rückblick auf das
kommunalpolitische
Jahr 2018
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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

 

Alle Einwohner der Stadt Neuenburg am Rhein sind zum 
Neujahrsempfang am Freitag, 11. Januar 2019, 20.00 Uhr im 
Stadthaus herzlich eingeladen.

Die Stadt Neuenburg am Rhein freut sich auf  
Ihr Kommen und wünscht einen schönen Abend!

Einladung zum Neujahrsempfang 2019
„Soziale Stadt Neuenburg am Rhein“

Fortsetzung auf Seite 6
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TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

SprechstundederKommunalen
Inklusionsvermittlerin
EstherHagenow
JedenFreitagvon9.00–12.00Uhr
aufdemRathaus,Zimmer114
WeitereKontaktmöglichkeiten:
Mobil: 0162-2549494
Esther.hagenow@neuenburg.de

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darfdieBeratungsstunden inMüll-

heimbesuchen.Diese findeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str.3.Termi-
nehierfürkönnenüberdieDeutsche
Rentenversicherung in Freiburg un-
ter Telefon 0761/207070 vereinbart
werden.FürTerminezurRentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
am Rhein melden Sie sich bitte bei
FrauRiesterer, Tel.: 07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburgamRhein
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 02
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 9.1.2019.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 02 ist
Mittwoch, 9.01.2019,
18.00Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber
StadtNeuenburg amRhein
Rathausplatz 5
79395Neuenburg amRhein
Telefon 07631/791-0
Telefax 07631/791-222
stadtzeitung@neuenburg.de
www.neuenburg.de

Verantwortlich für den
amtlichen Inhalt:
Bürgermeister
JoachimSchuster

Textannahme:
LenaSayer
Telefon 07631/791-102

Redaktion:
MartinBächler
Telefon 07631/791-104

Auflage:
5.575Exemplare

Fürdenübrigen Inhalt:
WochenzeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH,
Tulpenbaumallee 19
79189BadKrozingen
Telefon: 07633/93311-0
Fax: 07633/93311-40
E-Mail: badkrozingen@wzo.de

Die Stadtzeitungwird an alle
Haushalte imBereich der Stadt
Neuenburg amRhein kostenlos
verteilt. Reklamationenbei
Nichterhalt sind andenVerlag
zu richten.

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0
FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112
Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117
Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540
FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451
Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240
Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682
TierärztlicherNotdienst
07631/36536
Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767
Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767
Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767
DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr
imRathauszurVerfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-209,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,Droge-
rieBoll,Grißheim:BäckereiKern,
Zienken: Vereinsheim, Steinen-
stadt:Ortsverwaltung.

Öffnungszeiten
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag (nurBürgerbüro)
10.00−12.00Uhr

Hinweis: Die Öffnungszeiten von
12.00 –14.00Uhrbzw.amFreitag
von 12.00 –16.00 Uhr sowie am
Samstag beschränken sich auf
dasBürgerbüro.

Öffnungszeiten
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Montag,31.12.2018
-Biotonne,Kernstadt
-Papiertonne,Kernstadt
Mittwoch,02.01.2019
-Biotonne,Ortsteile
-Papiertonne,Ortsteile

Zuständig fürdenAbfall ist dieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald (Ab-
fallberatung0761/2187-9707).

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

Öffnungszeiten
April bisOktober
MontagbisFreitag
10.00–12.30und13.30–18.00Uhr

NovemberbisMärz
MontagbisFreitag
10.00–12.00und14.00–16.00Uhr

SPRECHSTUNDEN

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

TOURISTINFORMATION

EINKAUFEN IN 
 GRISSHEIM

Freitag
9.00 – 12.30 Uhr

Verkaufswagen der 
Metzgerei Durst

auf dem  
Dorfplatz

EINKAUFEN IN 
 STEINENSTADT

Donnerstag
14.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen der  

Fleischerei Widmann

16.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen Obst-,  

Gemüse- und Lebensmittel-
handel Thomas Pfefferle

Hauptstraße gegenüber  
Friseur Lang
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Satzung zur Teilaufhebung
des förmlich festgelegten
Sanierungsgebietes
„Ortsmitte III“

Aufgrund von § 162 Abs. 2 des
Baugesetzbuches (BauGB) und
von § 4 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württem-
berg inder jeweilsgültigenFas-
sung hat der Gemeinderat der
Stadt Neuenburg am Rhein am

17.12.2018 folgende Satzung
zur Teilaufhebung der Satzung
über die förmliche Festlegung
des Sanierungsgebietes "Orts-
mitte III" beschlossen:

§ 1
Teilaufhebung der förmlichen
Festlegung des Sanierungs-
gebietes "Ortsmitte III"
Die vom Gemeinderat am
24.04.2006 beschlossene Sat-
zung über die förmliche Festle-
gung des Sanierungsgebietes
"Ortsmitte III", öffentlich be-
kannt gemacht und in Kraft ge-

treten am 28.04.2006 wird teil-
weise aufgehoben.

§ 2
Gebiet der aufgehobenen
Satzung
Die Teilfläche, die hiernach
nicht mehr der Sanierungssat-
zung unterliegt, ist im beige-
fügten Lageplan der Firma
STEG Stadtentwicklung vom
03.12.2018 blau schraffiert ge-
kennzeichnet. Es handelt sich
um eine Teilfläche des Flst.
4533 (Wuhrloch). Der Lageplan
istBestandteil derSatzung. Für

diese Fläche entfallen die Be-
stimmungen des besonderen
Städtebaurechts.

§ 3
In-Kraft-Treten
Die Satzung tritt am Tage ihrer
Bekanntmachung in Kraft.

Ausgefertigt:
Stadt Neuenburg am Rhein,
den 18.12.2018
Joachim Schuster
Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Satzung zur Änderung
der Satzung über die förmli-
che Festlegung des Sanie-
rungsgebiets „Ortsmitte III“

Aufgrund von § 142 Abs. 1 und 3
unddes§162Abs.2desBauge-
setzbuches (BauGB) in Verbin-
dungmit § 4 der Gemeindeord-
nung (GemO) für Baden-Würt-
temberg in der jeweils gültigen
Fassung hat der Gemeinderat
der Stadt Neuenburg am Rhein
am 17.12.2018 folgende Ände-
rung der Sanierungssatzung
beschlossen:

Erweiterung der Festlegung
des Sanierungsgebiets

Der Geltungsbereich des förm-
lich festgelegten Sanierungs-
gebiets "Ortsmitte III“ wird um
weitereTeilflächenderFlst.Nr.
4533 (Wuhrloch) erweitert.
Die geänderte Abgrenzung des
Sanierungsgebietes sowohl für
die Erweiterung als auch die
Teilaufhebung ergibt sich aus
dem Lageplan der STEG Stadt-
entwicklung GmbH mit Datum
vom 03.12.2018 (Originalmaß-

stab M 1:1000). Das Sanie-
rungsgebiet umfasst alle
GrundstückeundGrundstücks-
teile innerhalb der im vorge-
nannten Lageplan abgegrenz-
ten Fläche.
Der Lageplan ist Bestandteil
der Satzung zur Änderung der
Satzung über die förmliche
Festlegung des Sanierungsge-
biets. Die Satzung zur Ände-
rung der Sanierungssatzung
kannwährendderüblichenÖff-
nungszeiten imRathaus von je-
dermann eingesehen werden.
Die Bestimmungen des Sanie-
rungsmaßnahmenrechts (§§
136 ff. BauGB) und die Vor-
schriften der §§ 2 bis 3 der Sat-
zung über die förmliche Festle-
gung des Sanierungsgebiets
vom 24.04.2006
(öffentliche Bekanntmachung
vom 28.04.2006) bleiben von
der Satzung zur Änderung der
Sanierungssatzung unberührt
und sind auch für den Erweite-
rungsbereich anzuwenden. Für
die Fläche, bei der die Satzung
aufgehoben wurde entfallen
diese Bestimmungen.

Die Satzung zur Änderung der
Satzung über die förmliche
Festlegung wird gemäß § 143
Abs. 1 BauGB mit ihrer öffent-

lichen Bekanntmachung
rechtsverbindlich.

Ausgefertigt:
Stadt Neuenburg am Rhein,
den 18.12.2018
Joachim Schuster
Bürgermeister

Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 3
Baugesetzbuch (BauGB) sind
eine Verletzung der in § 214
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB
genannten Verfahrens- und
Formvorschriften sowie ein
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB
beachtlicherMangeldesAbwä-
gungsvorgangs unbeachtlich,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung
der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde/Stadt gel-
tend gemacht worden sind. Der
Sachverhalt, der die Verletzung
oder den Mangel begründen
soll, ist darzulegen.
Gemäß §4 Abs. 4 GemO gelten
Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und
Formvorschriften der GemO
oder aufgrund der GemO zu-
stande gekommen sind, ein
Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt

nicht, wenn:
1. die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt
worden sind,
2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43GemOwegen
Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat oder wenn vor Ablauf
der inSatz1genanntenFristdie
Rechtsaufsichtbehörde den
Beschluss beanstandet hat
oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift ge-
genüber der Gemeinde unter
BezeichnungdesSachverhalts,
der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.
Auf die Vorschriften der §§ 152
bis 156a BauGB wird hingewie-
sen. Weiter wird auf die Vor-
schriften des § 24 ff BauGB
(Vorkaufsrecht für die Gemein-
de) und auf § 144 BauGB (ge-
nehmigungspflichtige Vorha-
ben) hingewiesen.

Für die Grundstücke im Erwei-
terungsbereich wird gemäß §
143 (2) BauGB der Sanierungs-
vermerk indasGrundbuch(Abt.
II) eingetragen.

Ertüchtigung der Anschluss-
stelleMüllheim/Neuenburgan
der Autobahn A 5 und des Kno-
tens Wuhrloch Auslegung des
Planfeststellungsbeschlusses
und der genehmigten Planunt
erlagen zur Einsichtnahme

Das RegierungspräsidiumFrei-
burghataufAntragderBundes-
republik Deutschland, vertre-

ten durch die Straßenbauver-
waltung des Landes Baden-
Württemberg, mit Planfeststel-
lungsbeschlussvom21.12.2018
- Az. 24-0513.2/1.466 – die o.g.
Ertüchtigung der Anschluss-
stelle Neuenburg und des Kno-
tensWuhrloch genehmigt.
Der Planfeststellungsbe-
schluss mit Rechtsbehelfsbe-
lehrung und eine Fertigung des
festgestelltenPlans liegen zwei
Wochen, und zwar von Mitt-

woch, dem 02.01.2019 bis ein-
schließlich Dienstag, dem
15.01.2019 bei der Stadtver-
waltung Neuenburg am Rhein,
Rathausplatz 5, 79395 Neuen-
burg am Rhein, Bürgerbüro
während der Öffnungszeiten
am Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitag von 9.00
Uhrbis 16.00Uhr, amMittwoch
von09.00Uhrbis18.30Uhrund
am Samstag von 10.00 Uhr bis
12.00 Uhr zur Einsicht aus.

Die ausgelegten Unterlagen
können ab Beginn der Ausle-
gung am 02.01.2019 auch auf
der Internetseite www.rp-frei-
burg.deunterderRubrik „Aktu-
elles“ bzw. auf der Seite
https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/rpf/Abt2/Ref24/
Seiten/Planfeststellung.aspx
unter der Rubrik „Straßen“
eingesehen werden.

Öffentliche
Bekanntmachung

Öffentliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung

Plan siehe Seite 4

Plan siehe Seite 5

weiter auf Seite 6
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Mit dem Ende dieser Ausle-
gungsfrist gilt der Planfeststel-
lungsbeschlussgegenüberden-

jenigen Betroffenen, die keine
Einwendungen erhoben haben,
als zugestellt.
Eine Mehrfertigung des Plan-
feststellungsbeschlusses kann
bis zum Ablauf der Rechtsbe-
helfsfrist von den Betroffenen
und von denjenigen, die Einwen-

dungen erhoben haben, schrift-
lich beim Regierungspräsidium
Freiburg, Referat 24, 79083Frei-
burg i.Br., angefordert werden.
DerPlanfeststellungsbeschluss
und die Planunterlagen verblei-
ben bei der Gemeinde, so dass
die Einsichtnahme auch nach

Ablauf der oben genannten ge-
setzlichen Auslegungsfrist mö-
glich ist.
Neuenburg am Rhein,
den 19.12.2018
Stadt-/Gemeindeverwaltung
gez. Schuster
Bürgermeister

NEUENBURG AKTUELL

MitderÜbergabedesoffiziellen
Bewilligungsbescheids für die
Landesgartenschau 2022, zu
der Landwirtschaftsminister
Peter Hauk am 12. November
eigens nach Neuenburg ge-

kommen war, könne nun mit
den konkreten Bauarbeiten für
das Projekt begonnen werden.
Ziel erinnerte auch daran, dass
im Zuge der Landesgarten-
schau zahlreiche weitere, viel-
fach miteinander verbundene
Projekte in der Innenstadt auf
der Agenda stehen, die wie
Zahnräder ineinandergreifen
müssen. Der Gemeinderat als
Entscheidungsträger für die In-
vestitionsausgaben müsse die-
se im Auge behalten, damit
auch nachfolgende Generatio-

nen Spielraum für die Weiter-
entwicklung der Stadt haben,
betonte Ziel.
Als künftige Herausforderun-
gen nannte er die Verkehrsinf-
rastruktur, den öffentlichen
Nahverkehr, das Kita-Gesetz,
die Digitalisierung und die Wei-
terentwicklung künstlicher In-
telligenz. Dem Gemeinderat
falledieAufgabezu,die Interes-
sen der Bürgerinnen und Bür-
ger imWissen um ein begrenz-
tes Budget zu vertreten, das
nicht alle Wünsche erfüllen

könne. Bei seinen Dankeswor-
tenvergaßerauchnicht,all jene
zu würdigen, die ein Ehrenamt
ausüben, besonders die Kinder
und Jugendlichen, die sich in
Vereinen und Organisationen
engagieren. Durch den Beitrag
der Ehrenamtlichen habe Neu-
enburg am Rhein ein aktives
Vereinsleben, was auch zur Fa-
milienfreundlichkeit der Stadt
beitrage. Das Ratsrund und die
anwesende Verwaltungsspitze
bedachten Ziels Worte mit zu-
stimmendemApplaus.

Alle Einwohner der Stadt Neu-
enburg am Rhein sind zum
Neujahrsempfang am Freitag,
11. Januar 2019, 20 Uhr, mit
dem Thema „Soziale Stadt
Neuenburg am Rhein“, im
Stadthausherzlicheingeladen.

Für die Hinfahrt steht eine Bus-
verbindung zur Verfügung.

Die Abfahrtzeiten sind wie folgt:
Abfahrt: 19.09 Uhr ab Steinen-
stadt /Kirche
Ankunft: 19.19 UhrNeuenburg /
Rathausplatz

Abfahrt: 19.15 Uhr Grißheim /
Gustav-Wick-Straße
19.20UhrZienken/Wasserturm
Ankunft Neuenburg / Rathaus-
platz

Für die Rückfahrt steht ein Taxi-
unternehmen zu folgenden Zei-
ten bereit:
23.15 Uhr ab Stadthaus Neuen-
burg nach Steinenstadt
23.40 Uhr ab Stadthaus Neuen-
burg nach Zienken und Griß-
heim

Die Fahrgelegenheiten sind je-
weils kostenfrei!

Die Stadt Neuenburg am Rhein
freut sich auf ihr Kommen und
wünscht einen schönen Abend!

Das Abbrennen von pyrotechni-
schen Gegenständen (Feuer-
werkskörper und Knallkörper)
sind nur am Silvestertag, 31.12.
und am Neujahrstag, 01.01. ge-
stattet.
Aus Gründen des Lärmschutzes
ist es verboten, in unmittelbarer
Nähe von Kirchen, Krankenhäu-

sern, Kinder- und Altersheimen
Feuerwerkskörper und Knall-
körper abzubrennen.

Personenunter18Jahren istder
Kauf, das Aufbewahren und der
Umgang mit Feuerwerkskör-
pern verboten.
Außerdem weisen wir darauf
hin, dass der Verursacher von
Verunreinigungen,diedurchdas
Abbrennen von Feuerwerkskör-
pernentstandensind,unverzüg-
lich zu beseitigen hat.

Bekanntmachung

Bürgermeister-
Stellvertreter Ziel
hält Rückblick auf das
kommunalpolitische
Jahr 2018

Einladung zum
Neujahrsempfang
derStadt

Abbrennen von
Feuerwerkskörpern

Fortsetzung von Seite 3

Fortsetzung von Seite 1



Donnerstag, 27. Dezember 2018 7

Sanierungsgebiet um zwei
kleineParzellen imWuhrloch-
park erweitert
Im Februar 2006 wurde in Neu-
enburg am Rhein das 7,3 Hek-
tar große Sanierungsgebiet
„Ortsmitte III“ festgelegt, das
den zentralen Teil der westli-
chen Innenstadt abdeckt. Die
Stadtentwicklung ist seither
rasant vorangeschritten, so
dass zwischenzeitlich fünf
punktuelle Erweiterungen des
Sanierungsgebietserfolgt sind,
die dieses auf jetzt rund 8,7
Hektar vergrößert haben. In
seiner jüngsten Sitzung am
Montagabend beschloss der
Gemeinderat eine sechste Er-
weiterung des förmlich festge-

legten Sanierungsgebiets, die
zwei Parzellen im Wuhrlocha-
real betrifft. Damit verbunden
war der Beschluss, die gelten-
deSanierungssatzung ineinem
Teil aufzuheben, was einen Be-
reich von etwa 500 Quadratme-
tern südlich des ALDI-Marktes
betrifft.
Durch die nun beschlossene
Erweiterung hinzugenommen
wurden dort zwei Parzellenmit
einerFläche von insgesamt900
Quadratmetern, wo eine Ent-
wicklung von Freizeitanlagen
gewünscht ist. Die parzellen-
scharfe Definition des Sanie-
rungsgebiets und jede Ände-
rung müssen in geltenden Sat-
zungen festgehalten sein, denn
nur so lassen sich gezielte För-
deranträgeandasLandstellen.
Das seit 1972 bestehendeStäd-
tebauförderungsgesetz des
Landes schafft rechtliche Rah-
menbedingungen für die Auf-

wertung von Innenstädten. Mit
den staatlichen Fördergeldern
werden Investitionen angesto-
ßen, die die jeweilige Förder-
summe oft um ein Vielfaches
übertreffen. Gefördert werden
dabeinichtnuröffentliche,son-
dern auch privateMaßnahmen.

Die Stadt Neuenburg am Rhein
ist dabei schon vielfach in Vor-
lage gegangen: das erste große
Projekt im Förderrahmen
„Ortsmitte III“ war der Umbau
der alten Grundschule zu
einem modernen Bildungs-
hausunddieUmgestaltungdes
alten Schulhofs zu einem at-
traktiven Veranstaltungsplatz,
der sich bereits vielfach be-
währthat.Mitder „Sanierungs-
welle“, die im September 2017
angeschoben wurde, will die
Stadtverwaltung die im Sanie-
rungsgebiet lebenden Hausei-
gentümerzuenergetischenSa-

nierungen ermuntern und hat
dazu einen Informationsflyer
aufgelegt, in dem die Vorteile
einer gezielten undmit Förder-
möglichkeiten verbundenen
Sanierung von älterem Baube-
stand vorgestellt werden.
Außerdembietet die Stadt hier-
zu immerwieder Informations-
veranstaltungen an.
Während private Hauseigentü-
mer die eigene Immobilie im
Blick haben, kommt bei der
Stadt noch eine Vielzahl ande-
rer Aufgaben hinzu: Der Aus-
bau von Einrichtungen für Han-
del und Dienstleistungen, wie
jetzt im Neubauprojekt entlang
der Schlüsselstraße geplant,
die Verbesserung der Aufent-
haltsqualität durch die Neuge-
staltung von Straßen und Plät-
zen sowie die Neuordnung des
fließenden und ruhenden Ver-
kehrs.

Zehn Millionen Tonnen Kies
sollen per Schiff abtranspor-
tiert werden

Rund 25 Millionen Tonnen Kies
werden in den kommenden
Jahren aus dem Hochwasser-
rückhalteraum Weil-Breisach
auf Neuenburger Gemarkung
ausgebaggert, umRetentionsf-
lächen zu schaffen, aus denen
das Hochwasser langsam ab-
fließen kann. Zehn Millionen
Tonnen sollen als so genannte
Geschiebezugabe für die Stabi-
lisierungderRheinsohleunter-
halb der Staustufe Iffezheim
verwendet werden. Um diesen
Kies so umweltfreundlich wie

möglich abzutransportieren,
wurde der 140 Kilometer lange
Wasserweg gewählt. Das be-
deutet, dass auf der Höhe von
Ottmarsheim eine Verladesta-
tionamrechtenUferdesRhein-
seitenkanals gebaut wird. Der
Kies wurde mit einem Förder-
band von einemnoch zu errich-
tendenLogistikzentrumaufder
deutschen Rheinseite zu den
Schiffen transportiert. Diese
Installation soll maximal zehn
Jahre betrieben und dann wie-
der abgebaut werden.

Das Förderband, das täglich
8000 Tonnen Kies zu den
Frachtschiffen transportieren
soll, ist in zwei Abschnitte ge-
gliedert: Der erste überquert
aufeinerBrückeausStahlfach-
werk, die auf Rammpfählen
ruht, denRheinbis zurRheinin-
sel, wo sich an einer Übergabe-

station die Transportrichtung
nach Norden bis zu dem
Schiffsbelader am Ufer des
Rheinseitenkanals ändert. Die
gesamte Trasse des Förder-
bandes ist 980 Meter lang, die
Logistikfläche, wo der Kies ab-
geladen wird, liegt auf Neuen-
burger Gemarkung.

Der Gemeinderat Neuenburg
befasste sich in seiner jüngsten
Sitzung mit dem Antrag auf
wasserrechtlicheErlaubnis zur
ErrichtungderFörderbandbrü-
cke undmit demErläuterungs-
bericht des Wasserstraßen-
und Schifffahrtsamtes Frei-
burg. Bürgermeister Joachim
Schuster betonte bei der Vor-
stellung der Einzelheiten, dass
die Stadtverwaltung der An-
sicht sei, dass für das Projekt
ein Bauantragsverfahren not-
wendig ist und der bestehende

Planfeststellungsbeschluss
des Integrierten Rheinpro-
grammsdasnichtabdecke.Be-
rücksichtigt werdenmüsse das
„Schutzgut Mensch“, wenn
während der Betriebszeit täg-
lich bis zu 233Kieslaster an der
Logistikfläche vorfahren.

Die Erholungslandschaft wer-
de dadurch erheblich beein-
trächtigt, auchwenn sich in un-
mittelbarer Nähe der Anlage
keine Wohngebiete befinden.
AuchdiezuerwartendenLärm-
emissionen seien nicht uner-
heblich. Der Kies, der nach If-
fezheim verschifft werden soll,
kommt ausschließlich aus Ab-
bauflächen auf Neuenburger
Gemarkung. Der Gemeinderat
beauftragte die Verwaltung
eine Stellungnahme mit den
angesprochenen Themen zu
verfassen.

Am 12.01.2019 findet ab 8.00
Uhr wieder die Weihnachts-
baumsammlung im Stadtgebiet
sowie den Orteilen statt.

Damit Ihr Baum mitgenommen
werden kann, ist es wichtig,
dass Ihr Baum rechtzeitig zur
Abfuhr amStraßenrand und für
die Einsammler gut sichtbar
bereit gestellt, vollständig ab-
dekoriert ist.

Nicht vollständigabgeschmück-
te Bäume dürfen nicht mitge-
nommen werden. Diese Bäume
sind vom Eigentümer selbst zu
entsorgen oder bei einer Grün-
schnitt-Annahmestelle der Ab-
fallberatung des Landkreises
sauber abzugeben.

Falls Sie noch Fragen haben,
rufen Sie an:

Abfallberatung des Landkreises
0761/2187-9707
www.breisgau-hochschwarz-
wald.de

Die Ortsverwaltungen Grißheim
und Steinenstadt sowie die Ver-
waltungsstelle in Zienken haben
wie in den letzten Jahren üblich
über die Weihnachtsferien ge-
schlossen.

Die Ortsverwaltung Steinenstadt
istabdem08.01.2019wiegewohnt
für Sie geöffnet. Die Ortsverwal-
tung Grißheim und die Verwal-
tungsstelle Zienken sind ab dem
09.01.2019wiedergeöffnet.

Öffnung des Hallenbades über
dieFeiertage

Das Hallenbad Neuenburg am
Rhein ist am 06.01.2019 von 9.00
Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet. Am
31.12.2018 und am 01.01.2019
bleibtdasHallenbadgeschlossen.

Satzung für
„Ortsmitte III“
angepasst

NeuenburgwillBau-
antragsverfahren
fürFörderband

WEIHNACHTS-
BAUM-
SAMMLUNG

ORTSVERWALTUNGENÖFFNUNGHALLENBAD
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Allgemeinverfügung zur Fest-
legung des Kreisgebietes als
Sperrgebiet zum Schutz gegen
die Blauzungenkrankheit

NachamtlicherFeststellungder
Blauzungenkrankheit - Serotyp
8 (Bluetongue-disease-Virus -
BTV-8) in einem Betrieb in der
Gemeinde Ottersweier im Land-
kreis Rastatt und öffentlicher
Be-kanntmachung des Seu-
chenausbruchsdurchdasLand-
ratsamt des Landkreises Ra-
statt erlässt das Landratsamt
des Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald als untere
Tiergesundheitsbehörde fol-
gende

Allgemeinverfügung
1. Das gesamte Kreisgebiet des
Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwaldwird zumSperrge-
biet erklärt.
2. Für das Sperrgebiet wird Fol-
gendes angeordnet:
2.1. Wer Wiederkäuer im Kreis-
gebiet hält, hat die Haltung und
den Standort der Tiere (Stall,
Weide, Triebweg u.s.w.) unver-
züglichdemLandratsamtBreis-
gau-Hochschwarzwald als un-

tere Tiergesundheitsbehörde
(Veterinärwesen und Lebens-
mittelüberwachung, Sau-
tierstr. 30 in 79104 Freiburg) an-
zuzeigen.
2.2. Krankheitsanzeichen, die
einen Ausbruch der Blauzun-
genkrankheit befürchten lassen
(zu den Krankheitsanzeichen
s.u. die Erläuterungen in Nr. 1 in
den informatorischen Hinwei-
sen), sind sofort bei der unteren
Tiergesundheitsbehörde (vgl.
Nr. 2.1) anzuzeigen.
2.3. Das Verbringen vonWieder-
käuern, Embryonen, Samenund
Eizellen aus demSperrgebiet ist
verboten, soweit und solange
keine Ausnahmegenehmigung
von der unteren Tierge-sund-
heitsbehörde (vgl. Nr. 2.1) erteilt
wurde (zur Beantragung von
Ausnahmegenehmi-gungen
s.u. die Erläuterungen in Nr. 2
der informatorischen Hinwei-
se).
3. Die sofortige Vollziehung der
in Nr. 1, Nr. 2.1 bis 2.2 getroffe-
nen Regelungen wird angeord-
net.
4. Die Allgemeinverfügung gilt
am Tag nach ihrer Veröffentli-
chung als bekannt gegeben. Sie
en-det mit Ablauf des 31. De-
zember 2020 solange keine öf-
fentliche Bekanntgabe einer

Fristver-längerung erfolgt.

Rechtlicher Hinweis
Nach§41Absatz4Satz2LVwVfG
wird darauf hingewiesen, dass
die Allgemeinverfügung und
ihre Begründung von jeder-
mann, der als rechtlich Betrof-
fener der Verfügung in Betracht
kommt, während der Dienstzei-
ten imDienstgebäudedesLand-
ratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Ve-terinärwesen
undLebensmittelüberwachung,
Sautierstr. 30 in 79104 Freiburg,
in den Rathäusern der Gemein-
den sowie auf der Internetseite
des Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald (ww.lkbh.de)
eingesehen werden kann.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Entscheidung kann
innerhalb eines Monats nach
BekanntgabeWiderspruchbeim
Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Stadtstraße 2,
79104 Freiburg, erhoben wer-
den. Die Frist ist auch gewahrt,
wennderWiderspruch beimRe-
gierungspräsidium Freiburg,
Kaiser-Joseph-Straße 167,
79098 Freiburg, eingelegt wird.

Freiburg, den 13.12.2018
gez. Schönberger

Geänderte Öffnungszeiten in
denWeihnachtsferien
In der Zeit bis einschließlich
06.01.2019 ist die Bücherei in
Steinenstadt immer freitags
von 15.00 bis 17.00 Uhr für Sie

da.GenießenSiedie „stilleZeit“
mit einem guten Buch aus dem
umfangeichenen Angebot.

Schöner Nachmittag
in der Bücherei
Mit großer Begeisterung
lauschtendieKinderamletzten
FreitagderGeschichte:Werhat
Weihnachten geklaut und der

Aufführung des Kasperlethea-
ters. Über den Punsch und die
vielen Leckereien haben sich
alle sehr gefreut.

Nun heißt es warten bis am
Freitag, den 18.01.2019, den
erst dann gibt es wieder eine
neue Geschichte von Danie-
la…ihr dürft gespannt sein. Am Sonntag, 06.01.2019 findet

eine Stadt- und Museumsfüh-
rung statt. Treffpunkt: 19.00 Uhr
am Franziskanerplatz beimMu-
seum für Stadtgeschichte.

Neuenburg
80Jahre
VeliyePembeci
Birkenstraße19

Zienken
75Jahre
HerrHaraldTritschler
Fasanenweg1

Landratsamt

Bücherei
Steinenstadt

Stadt- und
Museumsführung

GLÜCKWÜNSCHE
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Elfriede Fröhlich
feierte 90. Geburtstag

Am3.Dezember konnte Eugen
Sänger in Vertretung von Bür-
germeister Schuster Frau El-
friede Fröhlich zum 90. Ge-
burtstag gratulieren. Mit dabei
hatte er auch die Glückwün-
sche der Landrätin Dorothea
Störr-Ritter und des Minister-
präsidenten Winfried Kretsch-
mann.

Mit der „Robert Ley“ gelang
ihrer Mutter und den acht Ge-
schwistern die Flucht aus Ost-
preußen,bisdahinwarElfriede
Fröhlich in Königsberg aufge-
wachsen. Die Flucht empfand
sie eher als Abenteuer, gleich-
wohl hatte sie als Älteste Ver-
antwortung für die jüngeren
Geschwister zu tragen. Von
Schleswig-Holstein aus ging
es 1948nachObereggenen,wo
ihr Vater als Waldarbeiter in

der Bekämpfung des Borken-
käfers Arbeit fand.

Mit ihrem 16. Geburtstag fand
Elfriede Fröhlich die Liebe
ihres Lebens. Ihre drei Mäd-
chenmachten die Familie per-
fekt. Seit 1975 ist Neuenburg
amRhein ihreHeimat. Ob Zim-
mermädchen oder Arbeiterin
inderZiegelfabrik inKandern–
Elfriede Fröhlich war sich für
keineArbeitzuschade,umsich
und der Familie den Traum
vom eigenen Haus zu erfüllen.
Neben dem Singen galt ihre
große Leidenschaft dem Rei-
sen. So hat sie außer Portugal
jedes europäische Land be-
reist.

Es gibt Menschen, die glaubt
manschonewigzukennen,ob-
wohl man sie erst vor wenigen
Augenblicken begrüßt hat. El-
friede Fröhlich ist so ein
Mensch. Mit ihrer den Men-
schen zugewandten Art hat
man sofort das Gefühl, mit

einer guten Freundin zu spre-
chen.DieBegegnungmitMen-
schen ist für sie eineBereiche-
rung und die Neugier ist auch
mit 90 Jahren ungebrochen.
Nicht zuletzt mit ihrer Energie
und Lebensfreude bot sie dem

Schicksal die Stirn, wenn es
das Leben nicht so gut mit ihr
meinte. Gebührend gefeiert
wurde der Ehrentag mit ihren
Kindern, vier Enkeln und vier
Urenkeln.

Mit Pkw gegenWohnhaus
und geflüchtet -

Zeugen gesucht!

Am vergangenen Donnerstag-
morgen, 13. Dezember, wurde
eineAnwohnerin inderBreisa-
cher Straße in Neuenburg ge-
gen 01.30 Uhr schlagartig
wach, als sie ein explosionsar-
tiges Geräuschmit gleichzeiti-
ger Erschütterung des Gebäu-
deswahrgenommenhatte. Ur-
sächlich war der Unfall eines
Pkw-Lenkers, welcher in einer
Linkskurve offensichtlich die
Kontrolle über sein Fahrzeug
verlor und gegen ein Wohn-
haus krachte. Der Pkw be-
schädigte eine Hauseingangs-
treppe aus Granit und verlor

dabei zwei Mercedes Radkap-
pen. Es entstand Sachschaden
in Höhe von etwa 1.500 Euro.
Der Pkw, vermutlich ein Mer-
cedes Benz, dürfte auf der
rechten Seite sichtbare Schä-
den aufweisen. Wer Hinweise
zu dem möglichen Verursa-
cher geben kann und wem die
fehlenden Radkappen auf der
rechten Fahrzeugseite aufge-
fallen sind, wird gebeten, sich
mit der Polizei in Müllheim in
Verbindung zu setzen.

Weil amRhein/Neuenburg:
Auf der Autobahn
genötigt und gestritten

Am Sonntagabend hat ein Au-
tofahrer auf der A5, von Karls-
ruhe kommend in Richtung
Basel, eine Vielzahl von Ver-
stößen begangen, welche grö-

ßere Ermittlungen der Polizei
nach sich zogen. Gegen 19:30
UhrmeldeteeineVerkehrsteil-
nehmerinüberNotruf, dasssie
auf der A5 von einemFahrzeug
genötigt wurde. Das Kennzei-
chen konnte die Anruferin ab-
lesenundderPolizeimitteilen.
Dieses Fahrzeug konnte
schlussendlich an der Grenze
in Weil am Rhein angehalten
und kontrolliert werden.

Währenddessen hielten im-
mer mehr Fahrzeugführer an
und gaben an, auch vom dem
angehaltenen Fahrer genötigt
worden zu sein. Das Verkehrs-
kommissariats Weil am Rhein
konntebislangdreiGeschädig-
te ermitteln. In einem Fall
bremste der 38-jährige einen
anderen Autofahrer bis zum
Stillstand aus. Hierbei befan-

den sich die Beteiligten auf der
stark befahrenen A5. Ein wei-
terer Fahrzeugführer, welcher
das Geschehen der beiden be-
obachtet hatte und zuvor auch
schon von dem Verkehrsrowdy
bedrängt worden war, musste
ebenfalls auf der Autobahn
stoppen.

Glücklicherweise kam es hier-
bei nicht zumUnfall.Nachdem
Anhalten stieg der Aggressor
aus und trat mehrfach gegen
das Fahrzeug seines Kontra-
henten. Hierbei verursachte er
einen Schaden in Höhe von ca.
1000 Euro daran. Auf den Ag-
gressor kommen nun ein Er-
mittlungsverfahren wegen
Straßenverkehrsgefährdung,
Nötigung im Straßenverkehr
und Sachbeschädigung zu.

Leider werden Fahrzeuge oft-
malsanzuengenStellenabge-
stellt. Es ist jedoch absolut er-
forderlich, dass die Durchfahrt
für alle Fahrzeuge, insbeson-
dere für Feuerwehr- und Ret-
tungsfahrzeuge jederzeit
möglich ist. Nach § 12 Abs. 1
Nr. 1 der Straßenverkehrs-
Ordnung ist das Halten an en-

gen und unübersichtlichen
Straßenstellen unzulässig.

Eng ist eine Straßenstelle,
wenn der zur Durchfahrt ins-
gesamt freibleibende Raum
für ein Fahrzeugmit der allge-
mein höchstzulässigen Breite
(= 2,55m gem. § 32 Abs. 1 Nr. 1
StVZO) zuzüglich jeweils 25 cm
seitlichen Sicherheitsabstand
rechts und links bei vorsichti-
ger Fahrweise nicht ausrei-
chen würde.
Somit wird eine Restbreite von

3,05 m benötigt. Damit soll
auch den sehr breiten Einsatz-
fahrzeugen der Feuerwehr
eine sichere Durchfahrt er-
möglicht werden.

Es kommt nicht auf die Breite
des behinderten Fahrzeugs an
undauchnichtdarauf,wiebreit
die Straße an sich ist, sondern
aufwelcheBreite ihrbefahrba-
rer Raum eingeengt ist.
ParkenundHaltenaneineren-
gen Stelle wird nicht durch ein
Verkehrszeichen geregelt. Der

Gesetzgeber geht davon aus,
dass der Fahrzeugführer
selbst einschätzen kann und
muss, ob die Durchfahrtsbrei-
te gewährleistet ist.
Leider wird dieser Gefährdung
des Straßenverkehrs sowie
der Behinderung der Einsatz-
kräfte zu wenig Beachtung ge-
schenkt. Im Notfall zählt jede
Minute.

Bürgermeisteramt
Neuenburg am Rhein
Straßenverkehrsbehörde

90. Geburtstag

Polizeibericht

Durchfahrt für
Rettungsfahrzeuge
gewährleisten
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Neuenburger Fasnachtsmas-
ke "Rhiischnoog" in der Aus-
stellung des Musums der Kul-
turen in Basel

"Wünsch dir was - 125 Objekte
zum 125. Geburtstag. 25 'Wun-
schobjekte' sind hier versam-
melt. Rund300Personenwähl-
ten in denMuseumsdepots (mit
über 300.000 Objekten) je ein
Objekt für die Jubiläumsaus-
stellung imBaslerMuseumder
Kulturen aus. Diese Voraus-
wahl ging anschließend online.
Die Bevölkerung erkor daraus
ihre 125 Favoriten für die Aus-
stellung.
Objekte können viele Bedeu-
tungen haben. Diese werden
ihnen von Menschen durch
Handlungen und Zuschreibun-
gen verliehen. Je nachdem wo
sich Objekte befinden und wer
über sie spricht, verändert sich
die Bedeutung.
Das ethnologische Museum
bringt unterschiedliche Inter-
pretationen zu Objekten zu-
sammen und stellt sie zur Dis-
kussion. Dies ist es, was auch
diese Ausstellung tut. Sie ver-

sammelt verschiedene Dinge
und Ansichten Objekte sind
entlang der Auswahlgründe
der Depotbesucher -innen ka-
tegorisiert. Daraus sind 19 Sta-
tionen entstanden. Einige Ob-
jekte fügen sich besser in ihre
zugewiesene Gruppe ein als
andere. Manche passen zu
mehreren Stationen gleichzei-
tig. Nicht alle Dinge unterwer-
fen sich der Ordnung. Sie sind
als 'Einzelgänger' frei imRaum
verteilt.
Diese Ausstellung war von Be-
ginn an ein Experiment. Ver-

Foto:StadtarchivNeuenburgamRhein

schiedene Stimmen wurden
einbezogen und es gab unge-
wöhnlich großen Spielraum für
persönliche Deutung.

Die Assoziationen, Erinnerun-
gen und Geschichten, welche
dieMuseumsobjekte auslösten
bewegen zum Nachdenken
über das Eigene und das Frem-
de und lassen einen anderen,
ungewohnten Blick auf die Din-
ge zu". (Museum der Kulturen
Basel). Die Ausstellung zum
125. Geburtstag des Museums
endet am 6. Januar 2019.

Termine in
NeuenburgamRhein

Freitag, 28.12.2018,
14.30bis 16.30Uhr
Bibliobus
Ort:StadtbibliothekNeuenburg

Samstag, 05.01.2019,
20.00Uhr
Jahreskonzert
Veranstalter:
TrachtenkapelleSteinenstadt
Ort:Steinenstadt,
Baselstabhalle

Sonntag, 06.01.2019,
11.15Uhr
Stadt-undMuseumsführungen
Ort:MuseumfürStadtgeschichte,
Franziskanerplatz

Termineaußerhalb

Donnerstag, 27.12.2018,
14.30bis 19.30Uhr
Blutspendeaktion
Veranstalter:
DeutschesRotesKreuz
Ort:Schliengen,
Bürger-undGästehaus

Bekanntmachung
der Tierseuchenkasse (TSK)
Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen
Rechts – Hohenzollernstr. 10,
70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranla-
gung zumTierseuchenkassen-
beitrag 2019 ist der 01.01.2019

Die Meldebögen werden Mitte
Dezember 2018 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2019
keinen Meldebogen erhalten
haben, rufen Sie uns bitte an.
Ihre Pflicht zur Mel-dung be-
gründet sich auf § 31desGeset-
zes zur Ausführung des Tierge-
sundheitsgesetzes in Verbin-
dungmit der Beitragssatzung.

Viehhändler (Vieheinkaufs- und
Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar
2019meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler,

Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhal-
ten Mitte Januar 2019 einen
Meldebogen.

Meldepflichtige Tiere sind:
Pferde, Schweine, Schafe, Bie-
nenvölker (sofern nicht über
einen Landesverband gemel-
det)
Hühner, Truthühner/Puten

Nicht zumelden sind:
Rinder einschließlich Bisons,
WisentenundWasserbüffel.Die
Daten werden aus der HIT Da-
tenbank (Herkunfts- und Infor-
mationssystem für Tiere) her-
angezogen
Nicht meldepflichtig sind u.a.
Gefangengehaltene Wildtiere
(z.B. Damwild, Wildschweine),
Esel, Ziegen, Gänse und Enten

Werden bis zu 49 Hühner
und/oder Truthühner und keine
anderen meldepflichtigen Tiere
(s.o.)gehalten,ent-fälltdieMel-
de- und Beitragspflicht für die
Hühner und /oder Truthühner.

Für die Meldung spielt es keine
Rolle, ob die Tiere in einem
landwirtschaftlichen Betrieb
stehen oder in einer Hobbyhal-
tung. Zu melden ist immer der
gemeinsamgehalteneGesamt-
tierbestand je Standort.

Unabhängig von der Melde-
pflicht an die Tierseuchenkasse
muss die Tierhaltung bei dem
für Sie zuständigen Veterinär-
amt gemeldet werden.

Schweine-, Schaf- und/oder
Ziegen sind, unabhängig von
der Stichtagsmeldung an die
Tierseuchen-kasse BW, bis
15.01.2019 an HIT zu melden.
Die Tierseuchenkasse BW bie-
tet an, die Stichtagsmeldung an
HIT zu übernehmen. Die Vor-
aussetzungen und nähere In-
formationen erhalten Sie über
das Informa-tionsblatt welches
mitdemMeldebogenverschickt
wird bzw. auf unserer Home-
page unter www.tsk-bw.de.

Es wird noch auf die Melde-

pflicht von Bienenvölkern hin-
gewiesen. Die Völkermeldun-
gender Imkeran ihrenörtlichen
Imkervereinwerdenvondiesem
an einen der beiden Landesver-
bände weiter gemeldet. Ist ein
Imker nicht organisiert oder in
einem Verein, der keinem der
beiden Landesverbände ange-
schlossen ist, müssen die Völ-
ker bei der Tierseuchenkasse
gemeldet werden. Nachmelde-
pflicht siehe Beitragssatzung
der TSK.

Auf unserer Homepage erhal-
ten Sie weitere Informationen
zur Melde- und Beitragspflicht,
Leistungen der Tier-seuchen-
kasse sowie über die einzelnen
Tiergesundheitsdienste. Zu-
demkönnenSie,alsgemeldeter
Tierbesit-zer, Ihr Beitragskonto
(gemeldeter Tierbestand der
letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.

Telefon: 0711 / 9673-666, Fax:
0711 / 9673 – 710, E-Mail: bei-
trag@tsk-bw.de, Internet:
www.tsk-bw.de

Musumsder
Kulturen

TERMINE

Tierseuchenkasse
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Vorweihnachtszeit
beim Altenwerk

Vielfältige Aktivitäten prägten
die Vorweihnachtszeit beim Al-
tenwerk Neuenburg am Rhein.
Der Weihnachtsmarkt erforder-
te von den beteiligten Mitarbei-
terinnenundMitarbeitern vollen
Einsatz, sei es beim Herrichten
des Standes oder während der
Öffnungszeiten des 9 Tage dau-
erndenMarktes. Auch in diesem
Jahr fanden die Handarbeiten
guten Absatz. Aber auch Weh-
mut war zu verspüren, beendet
dochdieHandarbeitsgruppedes
Altenwerks ihre Arbeit. Nicht zu
zählen, wieviel tausende Ar-
beitsstunden, wie viele Zentner
Wolle und andere Materialien in
den39JahrenderTeilnahmebe-

nötigt wurden! Der herzliche
Dank gilt unseren fleißigen
Handarbeitsdamen für ihr uner-
müdlichesWirken, an ihrer Spit-
ze denbeidenLeiterinnenLiesel
Jung (bis 2009) und Christel
Heitzmann.
Dieser Dank wurde auch ausge-
drückt beim Seniorennachmit-
tag. Während der Markt-Wo-
chenenden öffnete im Glasein-
gang des Rathauses das Alten-
werk-Advents-Cafe.
Hier erwartete die Gäste eine
reichhaltige Kuchenauswahl
undman traf sich in gemütlicher
Atmosphäre, bewirtet von den
Mitarbeiterinnen unter Regie
vonErikaPlath. Gut besuchtwar
der Senioren-Nachmittag im
Stadthaus. Frau Pfarrerin Graf
gestaltete die nachdenklichma-
chende Besinnungsstunde und
hatte für alle eineKartemit pas-
sendem Motiv mitgebracht. Mit
ihrem muskalischen Solobei-
trag auf dem Saxophon machte

Myriam Lämmle den Gästen
große Freude. Gekonnt spielte
sie bekannte Weihnachtsmelo-
dien und lud alle zum Mitsingen
ein.
Gedichte, Geschichten und das
Klavierspiel von Elfriede Hüttlin
gehörten natürlich zum Nach-
mittag. Nachdemalle Anwesen-
deneinekleineWeihnachtsfreu-

de erhalten hatten, rundeten die
Sänger vom MGV das vorweih-
nachtliche Programm ab. Auch
in den jeweiligen Gruppen fan-
den Adventsfeiern statt. Vor-
schau: am Donnerstag, 17. Ja-
nuar 2019, findet um 14.30 Uhr
eine Kinovorstellung im Stadt-
haus statt. Komödiemit Elmar
Wepper: "Grüner wirds nicht..."

Am Donnerstag, 17.01.2019, in-
formiert die französische Be-
rufsberatung im Berufs-infor-
mationszentrum(BiZ) derAgen-
tur für Arbeit Freiburg, Lehener
Straße 77, über Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten in
Frankreich.

Die oberrheinische Region bie-

tet auch grenzüberschreitend
hervorragende Mög-lichkeiten
zurAusbildungundErweiterung
des persönlichen Horizonts. Mit
einem Berufs- oder Studienab-
schluss in Frankreich vertieft
manzudemSpracheundKul-tur
des regional wichtigsten Nach-
barn. Frankreichinteressierte
können sichwahl-weise in deut-
scher oder französischer Spra-
che individuell beraten lassen
(Termin-reservierung Telefon
0761/2710 264, E-Mail: frei-
burg.biz@arbeitsagentur.de).

IHK-Berufsprofiling hilft, den
passenden Job zu finden.
Kostenloser Kompetenz-Test
für Ausbildungsberufe und
Studienbereiche:
Jetzt anmelden

Wo liegen meine Stärken? Was
interessiert mich am meisten?
Soll ich eine Ausbildung ma-
chen oder studieren? Das IHK-
Berufsprofiling gibt Schülerin-
nen und Schülern Antworten
auf diese Fragen. Interessen-
ten können sich ab sofort zu
einem der sieben kostenlosen
Termine in Freiburg und Offen-
burg anmelden.

Seinen Traumjob zu finden ist
manchmal gar nicht so einfach.
„Es gibt inzwischen so viele
Möglichkeiten, sich zu infor-
mieren, dass das Angebot für

die Suchenden nicht mehr
übersichtlich ist. Zudem muss
man sich vorab auchmit seinen
Talenten und Stärken ausein-
ander setzen, damit man diese
auch im Beruf einbringen
kann“, erklärt Andreas Klöble
aus demBereich Aus- undWei-
terbildung bei der IHK Südli-
cher Oberrhein. Um den ersten
Schritt der Berufswahl zu er-
leichtern, bietet die IHK daher
einen kostenlosen Kompetenz-
Test an.

Fragen zum IHK-Berufsprofi-
ling beantwortet AndreasKlöb-
le, Telefon 0761 3858-127,
E-Mail andreas.kloeble@frei-
burg.ihk.de. Anmeldungen zu
dem kostenlosen Kompetenz-
Test sind über die Homepage
der IHK Südlicher Oberrhein
möglich: www.suedlicher-
oberrhein.ihk.de/berufsprofi-
ling

DRK-Spielenachmittag
für Senioren

Der DRK-Ortsverein Neuen-
burg lädt in Zusammenarbeit
mit dem Team Seniorenarbeit
desDRK-KreisverbandesMüll-
heim am Montag, 14. Januar
und Montag, den 28.01.2018,
um 14.30 Uhr zu einem Spiele-
nachmittag in der Cafeteria des

Seniorenzentrums St. Georg in
Neuenburg ein. Freunde von
Brett- und Kartenspielen kön-
nen hier auf ihre Kosten kom-
men.

DasSeniorenzentrumSt.Georg
istbarrierefrei zugänglich.Eine
Anmeldung ist nicht zwingend
erforderlich. Frank Schamber-
ger von der DRK-Servicestelle
Seniorenarbeit steht unter der
Telefonnummer 07631/1805-
15 für weitere Informationen
gerne zur Verfügung.

Fahrplanänderung
des Verkaufswagens
Seit Dezember 2017 fährt der
große Tafel-Verkaufswagen sie-
ben Stationen in und um Müll-
heim an. 10 bis 20 Kunden ste-
hen inderRegel vor demWagen.
So viele warteten in der Regel
auch vor der Filiale in Neuen-
burg. Daraus entwickelte sich
der Gedanke, Neuenburg auch
mit dem Ver-kaufswagen anzu-
fahren.
Deshalb wird jetzt ab 1. Januar
der Verkaufswagen zweimal pro
Woche in Neuenburg am ge-
wohnten Zipperplatz Halt ma-
chen.

Montag Verkaufswagen
Neuenburg
15.15 – 16.00Zipperplatz

Donnerstag Verkaufswagen
Neuenburg
15.35 – 16.30 Zipperplatz

An jedem 1. Wochentag im Mo-
nat ist ein Mitarbeiter der Tafel
an den jeweiligen Standorten
desVerkaufswagens vorOrt, be-
treut die Kunden und kümmert
sich um die Kundenkarten. Mit-
zubringen sind: Der gültige Per-
sonalausweis, Nachwei-se über
Kinder im Haushalt, Verdienst-
nachweise der im Haushalt le-
bendenPerso-nen,dassindEin-
kommen der letzten 3 Monate
vomJobcenter, Lohnzettel, Ren-
tennachweis und sonstige Ein-
kommensnachweise.
Ehrenamtliche Fahrer und Bei-
fahrer sind immer willkommen.
Einarbeitung ist selbstverständ-
lich.
Weitere Information und Kon-
takt unter Telefon Tafelladen
07631/16659.

Altenwerk
Neuenburg
amRhein

Deutsch-
französische
Berufsberatung

IHK-Berufsprofiling

DRK-
Spielenachmittag

Tafel
Markgräflerlande. V.
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Weihnachtsfeier auf Kriegs-
gräberstätte im Elsass

AnHeiligabend,den24.12.2018
um14.40Uhr treffen sich deut-
sche und französische Gäste
am Hochkreuz der Kriegsgrä-
berstätte Bergheim im Elsass
umgemeinsamzumFrieden zu
mahnen. Inmittenvon flackern-
denKerzen, inmitten tausender
Grabkreuze entfaltet sich die
Weihnachtsbotschaft und der
Aufruf zum friedlichen Mitein-
ander eine ganz besondere

Kraft.
Französische Musiker umrah-
men die Gedenkfeier mit weih-
nachtlichen Liedern und es
wird gemeinsam gesungen.
Der Bürgermeister der franzö-
sischen Winzergemeinde Pier-
reBihl istmitvielenBürgernvor
Ort und ausDeutschland reisen
die Gäste aus Kaiserstuhlge-
meinden und noch von weiter
her an. Karl-Heinz Deisenroth
führt durch die Gedenkfeier.
Im Anschluss werden dann in
einemGasthof in der Gemeinde
bei heißen Getränken und sü-
ßemGebäck noch einige Lieder
angestimmt, bevorman sich zu
den Tannenbäumen in der Hei-
mat aufmacht.
Eine wohl einzigartige Weih-

nachtsfeier - geboren aus der
Dankbarkeit jener, die aus dem
Krieg zurückkommen durften -
ist Sie heute vielleicht noch

wertvoller als je zuvor, wenn
Deutsche und Franzosen sich
als das Herz Europas begrei-
fen.'

Zwei Veranstaltungen
des Fachbereichs
Landwirtschaft des
Landratsamtes

Gläserne Produktion
und Backevent
Regionales Backwerk für die
Gäste auf Bauern- und Winzer-
höfen und Informationen zur
LandesaktionGläserneProduk-
tion sind Themen zweier Veran-
staltungen des Fachbereichs
Landwirtschaft des Landrats-
amtes Breisgau-Hochschwarz-

wald. Am 16.01.2019 in der
FrickMühle inMüllheimgeht es
darum, welche Backspezialitä-
ten aus der Region den Gästen
von Bauern- und Winzerhöfen
zu empfehlen sind. Es gibt
Tipps, wo handge-machte
Weckle, knusprigesBauernbrot
oder bäuerliche Hefekuchen zu
finden sind. Für die großen und
kleinen Gäste auf Ferien-höfen
könnte auch ein hofeigener
Brotbackofen für den „Backe-
vent“ genutzt werden. Gemein-
sam backen und verkosten die
Teil-nehmer traditionelles He-
fegebäck mit Dinkel, Roggen
oder Wei-zen. Die Veranstal-
tung findet im Mühlenmuseum
„FrickMühle“ inderGerbergas-

se 74 in Müllheim statt. Dauer
der Veranstaltung ist von 14.00
bis 17.00 Uhr. Es besteht zudem
die Möglichkeit das Mühlenmu-
seum zu besichtigen. Die Teil-
nahmegebühr beträgt zehn Eu-
ro.Anmeldungenbis11.01.2019
telefonisch unter 0761 2187-
5922 oder per E-Mail an hanne-
lore.green@lkbh.demöglich.
Informationen zur Landesakti-
on Gläserne Produktion gibt es
be-reits am 09.01.2019 in der
AußenstelledesLandratsamtes
Breis-gau-Hochschwarzwald in
Neustadt. Diese Veranstaltung
für alle, die ein Hoffest planen
oder eine Aktion auf Ihrem Be-
trieb um landwirtschaftliche
Erzeugung für Verbraucher

transparent zu ma-chen. An
diesem Abend wird erläutert,
wo Betriebe unterstützt werden
können und wie die Abläufe von
der Anmeldung bis zur Abrech-
nung einer „Gläsernen Produk-
tion“ sind. Die Veranstaltung
findet ab 20.00 Uhr im Bespre-
chungsraum im Untergeschoss
der Außenstelle des Landrats-
amtes in der Goethestr. 7 in
Neustadt statt. Referentin und
Ansprechpartnerin istHannelo-
re Green vom Fachbereich
Landwirtschaft.

Anmeldungen bitte per E-Mail
an hannelore.green@lkbh.de
oder telefonisch unter der
Nummer 0761 2187-5922.

Informationsveranstaltung

Aktuelles
im Ackerbau
Zum Thema „Aktuelles im
Ackerbau (Düngeverordnung,
Pflanzenschutz)“ bietet das
Landratsamt Breisgau-Hoch-

schwarzwald am Montag, den
21.01.2019, um 14.30 Uhr eine
Informationsveranstaltung im
Gasthaus Adler in Grißheim an.
Bitte Pflanzenschutzsachkun-
deausweis, wenn vorhanden,
zur Veranstaltungmitbringen!

Schonwieder und viel zu schnell
neigt sich ein Jahr zu Ende und
die Besucherinnen des Senio-
rentreff Steinenstadt unter der
Schirmherrschaft des Frauen-
verein Steinenstadt freuten sich
über die schöne Adventsfeier
und die ausgeteilten Nikolaus-
gaben. Das Team vomSenioren-

treff, nämlich Eva Delaferea, Elli
Kurzbach und Monika Lösle be-
danken sich auf diesemWeg bei
allen fleißigen Kuchenspendern
und den Hausmeistern Herrn
Petermann und Herrn Wehrle
für die hilfreiche Unterstützung,
ohne die wir sehr hilflos wären.
.Der nächste Seniorentreff fin-
det am 09.01.2019 wie immer
von 14.30 bis 16.30 Uhr in der
barrierefrei zugänglichen Ba-
selstabhalle statt.

VolksbundDeutsche
Kriegsgräber-
fürsorge

Landratsamt
Breisgau-
Hochschwarzwald

Seniorentreff
Steinenstadt
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Das besondere Marktangebot
und die Empfehlung für
dieseWoche

Josef Kirner Gärtnerei
Clementinen und verschiedene
Apfelsorten

Kern Landbäckerei
Frische Neujahrsbrezeln

Metzgerei Widmann
Zarte Rumpsteak

DERWOCHENMARKT
FINDET AUF DEM
RATHAUSPLATZ STATT.

WOCHENMARKT AUF DEMRATHAUSPLATZ

STADTBIBLIOTHEK

Vorlesezeit
in der Stadtbibliothek

Am Donnerstag, den 10. Januar,
findet in der Stadtbibliothek die
erste Vorlesezeit im neuen Jahr
statt.

Um 15 Uhr wird das Bilderbuch
„Dr. Brumm und der Megasau-
rus“ vonDaniel Napp aus dem©
Thienemann Verlag vorgelesen:
Dr. Brumm ist gerade bei der
Gartenarbeit, als er auf einen

riesigen Knochen stößt, den
Knochen eines riesigen Dino-
sauriers. Ob es ihm und seinen
Freunden wohl gelingt, einen
ganzen Dinosaurier freizule-
gen? …

Wenn ihr neugierig geworden
seid und wissen wollt, ob Dr.
Brumm Erfolg hat, dann kommt
vorbei und hört zu.

Herzlich eingeladen sind alle
Kinder ab 4 Jahren. Der Eintritt
ist – wie immer - kostenlos.

MS-Treff für Neuenburg am
Rhein und Umgebung

Offene Begegnung für Men-
schen mit Multiple Sklerose
(MS) sowie Angehörige
MS gehört zu den häufigsten
Erkrankungen des zentralen
Nervensystems.
Viel Verständnis und Rat erhält
man natürlich von Menschen,
die sich in einer ähnliche Situa-
tionenbefinden.Esgilt, sichmit
kleineren und größeren Ein-
schränkungen auseinander zu
setzenunddiesealsHerausfor-
derung anzunehmen. In ver-
trauensvoller Atmosphäre kön-
nensichBetroffenekennen ler-
nen, Informationen und Erfah-
rungen austauschen und
gemeinsam nach Antworten
und Wegen suchen, oder ein-
fachnurentspanntmiteinander

plaudern.
Alle Altersgruppen sind will-
kommen, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Treffpunkt ist jeden ersten
Mittwoch imMonat von 17.30 –
19.00 Uhr

„Senioren-Wohnen imFridolin-
haus“ Müllheimer Str. 23;
79395 Neuenburg amRhein
Erdgeschoss-Gesellschafts-
raum, alles barrierefreimit Be-
hinderten-Toilette
Für weitere Informationen:
Herr Debatin
Tel: (07635) 8250290
Mail: ms-treff-neuenburg@t-
online.de

DerMS-Treff fürNeuenburgam
Rhein und Umgebung wird un-
terstützt von:
-Stadt Neuenburg amRhein
-Caritasverband für den Land-

kreis Breisgau-Hochschwarz-
wald e.V.
-Netzwerk Pflege/ und Fami-
lienbegleitungMarkgräflerland

-Beratungsstelle für ältere
MenschenundderenAngehöri-
ge der Stadt Neuenburg am
Rhein

Marktangebote

DerNeuenburgerWochenmarkt hat anSilvester für Sie geöffnet!

AmMittwoch, 02.01.2019undamSamstag, 05.01.2019 findet
keinWochenmarkt statt,

jedoch steht für Sie derVerkaufswagenderBäckerei Kern
amSamstag, 05.01.2019 vor demRathausmit frischenBackwaren.

AbMittwoch, 09. Januar 2019
ist derNeuenburgerWochenmarktwieder geöffnet.

Vorlesezeit Nächster Termin
„Bibliobus“
vor derStadtbiblio-
thek ist amFreitag
28.12.2018, 14.30Uhr
bis 16.30Uhr.

MS-Treff
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Der Nikolaus besuchte
die Kinder
In der Adventszeit trifft sich die
Schulgemeinschaft in der Aula
zu einer kleinen Adventsfeier
zur Einstimmung auf die vor-
weihnachtliche Zeit.
ZuBeginnder Feier sangenalle
Schülerinnen und Schüler das
Lied„dasLichteinerKerze“.Die
Kinder der Klasse 4a übernah-
men die Vorstellung der einzel-
nen Programmpunkte. Nach-
demgemeinsamenLiedamAn-
fang ging ein Raunen durch die

Aula, denn der Nikolaus schritt
mit seinem Bischofsstab die
Treppe herunter. Begeistert
folgte er den Darbietungen der
einzelnen Klassen. Die Kinder
der Klasse 2a präsentierten
den Nikolauskalender. Danach
öffnetederNikolausseingolde-
nes Buch und berichtete was
ihm imLaufe des Jahres zu Oh-
ren gekommen war. Anschlie-
ßend gab es für jede Klasse ein
Säckchen, gefüllt mit leckeren
Schokoladennikoläusen. Da
strahlten die Kinderaugen und
dieser Vormittag wurde Dank
des Gewerbevereins versüßt,
der wie jedes Jahr die Nikoläu-
se spendete.

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Kiwanis Club Neuenburg
spendet Schulranzen
für die Schulanfänger 2019

Traditionell stellt der Kiwanis
Club Neuenburg Schulranzen
im Wert von 1500,-- € für die
Schulanfänger 2019 zur Ver-
fügung. Insgesamt werden 25
Scout-Sets an die Kindertages-
stättenNeuenburg, Schliengen
und Auggen verteilt. In Abspra-

che mit den Erzieherinnen er-
haltenElternUnterstützungbei
der Erstausstattung der Kinder
zum Schulbeginn 2019.

Reimund Kipar und Dr. Carsten
Tiegs überreichten die tollen
Schulranzen inklusive Sport-
beutel, Schlampermäppchen
und diversen Etuis.

60. Vorlesewettbewerb
2018/2019 Gewinnerin
des Schulentscheids
Auch im 60. Jahr war alles wie
immerunddoch fürallediesjäh-
rigen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmerwieder neu: Die Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen
6a, 6b, 6c haben ihre Lieblings-
bücher hervorge-holt, fleißig
geübt und sich gegenseitig um

die Wette vorgelesen. Wer hatte
die klarste Stimme, bei wem sa-
ßen die Betonungen am besten,
wem hörteman am liebsten zu?

Die Entscheidung fiel der Jury,
die aus den drei Deutschlehre-
rInnen der Klassen und aus
Schülerinnen der 9. Klasse be-
stand, sehr schwer, die Vorträge
warenallemitreißendundspan-
nend, doch schließlich stand es
fest: Schulsiegerin wurde Irem
Bozok (6a), die durch ihren ge-
konnten Vortrag überzeugte,
Zweitplatzierter war Maurice

Wörner (6c) und Drittplatzierte
Antonia Köhn (6b).
Nungehtes für IremBozok indie
nächste Phase, sie wird an den
Regionalentscheiden teilneh-
men, der nächsten Stufe des
Vorlesewettbewerbs des Deut-
schen Buchhandels, an dem
bundesweit auch im Jubi-
läumsjahr wieder ca. 600.000
Schülerinnen und Schüler der 6.
Klassen teilnehmen. Damit ist
der Vorle-sewettbewerb der
größte und traditionsreichste
Schülerwettbewerb Deutsch-
lands.

KGN-Weihnachtskonzert mit
Sang und Klang, aber auch mit
besinnlichenMomenten

Wofür brennst Du?
KGN, das steht nicht nur für das
Kreisgymnasium Neuenburger,
sondern auch für die kreative
Ge-meinschaft an unserer
Schule.DieMusikalischenunter
uns ließen am vergangenen
Donnerstagabend ihre Stärken

und Talente vor dem mit weih-
nachtlicher Vorfreude lau-
schenden Publikum aufblitzen.

Zahlreich erschienen die Men-
schen, egal ob Schüler, Lehrer
oder Eltern, das schulische Er-
eignis lock-te sie alle in die Hal-
len des Gymnasiums. Wie krea-
tiv unsere Schule sein kann,
zeigte bereits zu Be-ginn der
Unterstufenchor unter der Lei-
tung von Thomas Christ, denn
die Fünft-, Sechst- und Siebt-
klässler sangen nicht nur weih-
nachtliche Botschaften wie „Die

Handys aus, die Herzen auf“
stimmgewaltig in die Welt hin-
aus. Sie schafften es auch, ihr
Publikum von ihrem sieben-
stimmigen Solo und dem Som-
merlied „Shotgun“ von George
Ezrazuüberzeugen,welchessie
mitSonnenbrillenundmitWeih-
nachtsmützen locker und cool
performten.

Auch Charlotte Well begleitete
am Klavier ihren Oberstufen-
chor.Nicht nurderSong „Flash-
light“, sondern auch „My heart
will go on“ von Celine Dion wur-

de gefühlvoll vorgetragen. Als
dann auch die KGN-Big-Band
ihren Auftritt hatte, unterstütz-
ten der Chor diese durch Ge-
sangseinlagen sowie beim Zu-
gabe-Klassiker „The Mupped-
Show“.

Auch ohne den Chor brachte die
Band akustische Power und
wohlklingenden Sound in die
Aula mit ihren teils abenteuer-
lich begründeten Stücken: So
bestimmteBandleaderJoachim
Fischer, das imTitelderKompo-
sition „El gato gordo“ (auf

Rheinschule
NeuenburgamRhein

Mathias-von-
Neuenburg
Realschule

KGN-
Weihnachtskonzert
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Chemiekurs zu Besuch
bei Losan Pharma
Bereits zum zweitenMal durfte
ein Neigungskurs Chemie mit
seinerLehrerinAndreaWolfdie
FirmaLosanPharma inNeuen-
burg besuchen. Dort wurde der
Kurs am Mittwoch, den 14. No-
vember 2018, durch die Pro-
duktion und Forschungs- &
Entwicklungslabore geführt
und erhielt viele, hoch interes-
santeEinblicke in die Arbeit der
Losan Pharma.
Ausgerüstet mit Schutzanzug
konnte eine Gruppe in der Pro-
duktion denWeg einer Brause-
tablette von den angelieferten
Rohstoffen bis zur endgültigen
Verpackung verfolgen. Dabei

konnten sie unter anderem se-
hen, wie der Beipackzettel ge-
nauso in die Packung gesteckt
wird, dass er immer obenauf
liegt und nicht zerknickt ist.
Aber auch die Herstellung von
Kapseln und Sticks konnte be-
obachtet werden. Der andere
Teil der Gruppe war in dieser
Zeit in den die neuen Laboren.
Viele den Schülerinnen und
Schülern unbekannte Geräte,
wie z.B. Hydrophobe Interakti-
onschromatographen oder
Mikrowaagen, konnten sie bei
derArbeitbeobachtenundwur-
den ihnen bei der Führung er-
klärt. Faszinierend fanden alle
die großen „Schüttelmaschi-
nen“, die den Chemielaboran-
ten das Schütteln und Schwen-
ken der Proben über Stunden
hinweg abnehmen.Nach einem

Tausch der Gruppen wurde am
Ende der Führungen auch für
das leiblicheWohl des Chemie-
kurses gesorgt. Dabei beka-
men die Schülerinnen und
Schüler Informationen zur Ge-
schichte vonLosan, denAusbil-
dungsmöglichkeiten, den Ex-

portländern und im Gespräch
konnten noch viele Fragen be-
antwortet werden.
Nacheinemsehr interessanten
und informativen Vormittagmit
vielen Eindrücken ging es zu-
rück in denUnterricht amKGN.
Vielen Dank für diesen Einblick!

Deutsch: Die beleibte Katze)
Tier kurzerhand zu einemTrut-
hahn, um den weihnachtlichen
Bezug zu rechtfertigen, wel-
ches die klangliche Schönheit
desGe-spielten jedochnicht im
Geringsten schmälerte.
Der Literatur-und-Theater-
Kurs unter der Ägide von Su-
sanneKrummrich präsentierte
mit einer kurz-weiligen, jedoch
wortgewaltigen Weihnachts-

szene und einem besinnlichen
Poetry-Slam (einem mo-der-
nen Dichtwettstreit) ihr schau-
spielerisches Können. Dieser
Impuls richtete sich an jeden
Zuhörer, sich Gedanken zu sei-
ner ganz persönlichen Einstel-
lung zu Weihnachten zu ma-
chen. Katja Calderon sensibili-
sierte mit ihrer fünften Klasse
alle Besucher für das Thema
Menschenrechte und Umwelt-
schutz. Die Kinder verkauften
eigeneKunstwerke und fair ge-
handelteProdukteausdemRe-
genwald und forderten ein Um-

denken im alltäglichen Kon-
sumverhalten eines jeden Ein-
zelnen.
In derPause sorgte der Förder-
verein für die Verpflegung der
Gäste. Dieser unterstützt seit
Jahren finanziell Band und
Chöre bei ihren Probeaufent-
halten außerhalb der Schule.
Dieses Engagement würdigte
der Schulleiter Rainer Kügele
mit Dankes-Worten und Prä-
senten für Frau Dr. Ulrike Wil-
helm-Erkens, ebenso wie für
alle beteiligten Lehrer/innen,
den Tontechniker Eckhard

Schwanzer sowie den Licht-
techniker und Hausmeister
Sven Pollmann, die alle neben
den musikalisch Aktiven zum
Gelingen dieses stimmungs-
vollen Vorweihnachtsabends
beigetragen haben.
Als beim krönender Abschluss
mit „Rudolph the red-nosed
reindeer“ sowohl die Band als
auchbeideChöreaufderBühne
standen, zeigte sich das har-
monische Bild der musikali-
schen Seite unserer Schu-le in
seinemganzenvorweihnachtli-
chen Glanz.

Musik ein ganzes Leben lang!
Es ist nie zu spät um mit dem
Musizieren zu beginnen. Die
Musikschule Markgräflerland
bietet ab Januar 2019 einen

neuen Kurs für Erwachsene
Wieder-oderNeueinsteigeran.
Unter fachkundiger Anleitung
können Sie hier ihr Wunschin-
strument durch ein seit vielen
Jahren erprobtesAusbildungs-
system erlernen. Speziell für
die Bedürfnisse von Erwachse-
nen bietet die Musikschule ne-

ben den normalen Möglichkei-
ten des Unterrichts auch eine
10er Karte an die sehr flexibel
in der Gestaltung der Unter-
richtstermine ist.
Die erste Probe der neuen Blä-
serklasse findet am Donners-
tag, 10.01.2019 um 19.00 Uhr in
der Hebelschule Schliengen

statt. Anmeldung und weitere
Informationen unter Telefon:
07635/8246881 oder unter
Email:
musikschule@musik-mark-
graeflerland.de.
Weitere Informationen zum
Projekt Online unter:
https://goo.gl/9v5fsB

VEREINE

Nachdem nun für den Frauen-
chor Neuenburg ein sehr inten-
sivesProbejahrzuEndegingsaß
man in der letzten Probe noch
bei einem Glas Sekt und Wein

zusammen, und freute sich über
dasreichhaltigeAngebotvonbe-
reitgestellten kalten Platten die
von der Vorstandschaft organi-
siert wurden. Man ließ in gesel-
liger Runde nochmal das ver-
gangene Jahr Revue passieren
und man freut sich gemeinsam
auf die nächsten Chorproben,
die am 09.01.2019 wieder wie
immer um 19.30Uhr im Vereins-
lokal am Zipperplatz beginnen.

Kreisgymnasium

KGN-
Weihnachtskonzert

Musikschule
Markgräflerland

Frauenchor
Neuenburg

MUSIK
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KleinerRückblickderKonzerte

in der Vorweihnachtszeit

Am 02.12.2018 durfte die Chor-
gemeinschaft im Seniorenheim
Gevita in Müllheim zu Gast sein.
DerChorsangWeihnachtslieder

aus der ganzen Welt. Die Senio-
ren und die Sängerinnen und
Sänger hatten viel Spaß beim
gemeinsamen Singen zum 1.
Advent.
Für weihnachtliche Stimmung

undUnterstützung für denNiko-
laus sorgte die Chorgemein-
schaft mit den Liedern am
06.12.2018aufdemWeihnachts-
markt inNeuenburg.Eswareine
wundervolle Stimmung.

Die 3 Orchester des HVN unter
der Leitung von Dirigent Elmar
Schopferer boten beim diesjäh-
rigen Jahreskonzert im vollbe-
setzen Saal des Neuenburger

Stadthauseswieder einmal bes-
te Instrumentalmusik. Geboten
wurden Melodien aus Film und
Fernsehen. Ein Höhepunkt war
die Aufführung des Hulapalu-
Songs (Andreas Gabalier) vom
Jugendorchester.Weiter ging es
mit den Oldies `96, die unter an-
derem mit einem "Krimi-Puz-

zle" die Zuhörer unterhielten.
Nach einer Pause startete das 1.
Orchester mit einer Reise durch
die Filmmusik der Bond-Filme.
Weiter ging es mit Melodien aus
"Starwars"und "DasBoot". Zum
Abschluss des Konzertes folgte
ein Ausflug in die Musicalwelt
vonWalt Disneymit "Die Schöne

und das Biest". Mit "White
Christmas"wünschte der Verein
allen Zuhörern eine schöne und
besinnlicheWeihnachtszeit.

Wer Lust hat, beimHandharmo-
nikaverein mitzuspielen, kann
sich unter vorstand@hv-neuen-
burg.demelden.

Erfolgreiches Probewochenen-
de in Oppenau
Vergangenes Wochenende fuhr
das Jugendorchester der Trach-
tenkapelle Steinenstadt mit ih-
rem Dirigenten Uwe Jordan so-
wiedenBetreuernnachOppenau
im Schwarzwald. Im Freizeit-
heim „Taube“ verbrachten die
JungmusikerdreiTagemit inten-
sivem Feilen ihrer Fähigkeiten
am Instrument und am Zusam-
menspiel der Stücke für das an-
stehende Jahreskonzert der
Trachtenkapelle Steinenstadt.
NebendenProbengabes leckere
selbst gekochte Mahlzeiten so-
wie ein spaßiges Zusammen-
kommen bei Gesellschaftsspie-
len. Diese Abwechslung wurde
neben der intensiven Probenar-
beit dankend angenommen. Am

Sonntag war es schon wieder an
der Zeit, die Heimfahrt anzutre-
ten. Gegen 15.00 Uhr empfingen
die Eltern ihre zufriedenen Kin-
der wieder zurück in Steinen-
stadt.

Ein musikalischer Auftakt zum
Neuen Jahr
Die treuenHörerinnenundHörer
der Trachtenkapelle Steinen-
stadt e.V. wissen schon, was auf
sie zukommt: Im Januar wartet
das alljährliche Highlight der
Trachtenkapelle,dasJahreskon-
zert. Während die Musiker in der
heißen Phase der Vorbereitung
stecken und der Dirigent auch
vor den wohlverdientenWochen-
enden keinen Halt macht, dürfen
Sie sich auf ein wunderbar ab-
wechslungsreiches Programm
freuen. Auch in diesem Jahrwird
das Jugendorchester Sie gebüh-
rend um 20.00 Uhr in Empfang
nehmen und mit aufregender

Filmmusik aufwarten, welche
Sie in ihren Bann ziehen werden.
Nachdem dem Hauptorchester
die Bühne überlassen wird, kön-
nensichdieZuhörerdenKlängen
eines sorgsam ausgewählten
Programmes hingeben. Mit ver-
träumtenMelodienundvielleicht
vertrauten Rhythmen nimmt Sie
die Trachtenkapelle mit in die
Welt der modernen Blasmusik.
Die Trachtenkapelle Steinen-
stadt lädt Sie herzlich, amSams-

tag, den 05.01.2019, in der Ba-
selstabhalle Steinenstadt zu ih-
rem Jahreskonzert ein. Natür-
lich warten auch eine vielseitige
Tombola und ein kniffliges Tipp-
spiel auf Sie, für Ihr leibliches
Wohl werden die fleißigen Helfer
gerne sorgen. Der Eintritt be-
trägt 5 Euro, um 19.00 Uhr be-
ginnt der Einlass. Die Trachten-
kapelle freut sich darauf, Sie als
Hörer begrüßen und begeistern
zu dürfen.

Kinder begrüßen Nikolaus am
Klosterkopfweiher
Wie bereits in den vergangenen
Jahren, lädt der Anglerverein
Neuenburg e.V. die Kinder eines
Kindergartens der Stadt Neuen-
burg zur Nikolausfeier ein.
Zur diesjährigen Nikolausfeier
am 08.12.2018 wurden Kinder
desKindergartensBierlehof ein-
geladen.
AusderFernekonntendieAnwe-
senden die Glocke und das be-
leuchtete Boot auf dem See ver-
nehmen.
Voller Spannung und Aufregung
empfingen sie den Nikolaus mit
seinem Gefährten Knecht Rup-

recht am Ufer des Klosterkopf-
weihers.
Der Nikolaus überbrachte allen
Anwesenden Weihnachtsgrüße
undschaute inseinemgol-denen
Buch nach, ob auch alle Kinder
im laufenden Jahr brav waren.
Glücklicherweise war dies der
Fall und so konnten denKindern,
nachdem sie Weihnachtlieder
sangen, als Danke-schön, auch
für den herzlichen Empfang, Ge-
schenke übergeben werden.
Die Vorstandschaft des Angler-
vereins Neuenburg e.V. bedankt
sich bei allen, die diese Feier er-
möglichten.

Königschießen 2018
Das diesjährige Königschießen,
des Schützenvereins Neuen-
burg-Zienken, gewann Jonas
Grozinger. Mit einem perfekten
Schuss krönte er sich zum

Schützenkönig 2018. Fast ge-
nauso gut zielte der Zweitplat-
zierte Frank Ächtle, der damit
denRangdes1.Rittersergatter-
te.
Auf dem dritten Platz, 2. Ritter,
landete Torben Leininger. Somit
endetwiedereinmal ein sehrer-
folgreiches Jahr des Schützen-
vereins Neuenburg-Zienken.

Am 29.12.2018 findet von 10.00
bis 14.00 Uhr das Häßhaare ein-
sprühen bei Sabine und Hos
statt.

Chorgemeinschaft
1845Neuenburg
Zienken

Handharmonika-
verein

Trachtenkapelle
Steinenstadt

Angelverein
Neuenburge.V.

Schützenverein
Neuenburg-Zienken

GrisserG„schlänzte

SPORT



KIRCHEN

Montag, 31.12.2018
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl im Alemannensaal in Griß-
heim (Pfr.Zeller)

Weitere Infos unter
www.buggingen.ekbh.de.

Sonntag, 30.12.2018
10.00 Uhr Gottesdienst
bilingual (Deutsch/ English)

Sonntag, 06.01.2019
10.00 Uhr Gottesdienst
bilingual (Deutsch/ English)

Weitere Infos unter
www.neuenburginternational.com.

NEUENBURG AMRHEIN

Samstag, 29.12.2018
18.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
zum Sonntag
(Vertretung) – (für Stefan
und Gertrud Kössler;
Andreas Escher, Walter
Escher und die Verstor-
benen der Familie Waiz)

Sonntag, 30.12.2018
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

Montag, 31.12.2018 – Silvester
17.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
zum Jahresschluss
(Pfarrer i.R. Schulz)

17.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
zum Jahresschluss
(Pfarrer Maier)

17.00 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
zum Jahresschluss
(Vikar Nutsugan)

Dienstag, 01.01.2019 – Neujahr

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
zum Jahresanfang
(Pfarrer Maier)

Mittwoch, 02.01.2019
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
10.00 Uhr Neuenburg

Beten in den
Anliegen der Welt

10.30 Uhr Neuenburg
Kapelle
Seniorenzentrum
St. Georg: Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

Donnerstag, 03.01.2019
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe,
anschl. Anbetung
bis 20.00 Uhr (für Kurt
Feederle und Eltern)

Freitag, 04.01.2019
18.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

8.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe

Samstag, 05.01.2019
18.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
zum Sonntag
(Vikar Nutsugan)

Sonntag, 06.01.2019 –
Heilige Drei Könige
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
mit den Sternsingern
(Pfarrer i.R. Schulz)

11.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
mit den Sternsingern
(Pfarrer Maier)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
mit den Sternsingern
(Pfarrer i.R. Kreutler)

Die Sternsinger kommen!
Unter demMotto „Wir gehören zu-
sammen* inPeruundweltweit“ fin-
det auch 2019die Sternsingeraktion
statt. Die Spenden sind dieses Jahr
schwerpunktmäßig fürProjekte, die
Kindermit Behinderung fördern,
was in einem Entwicklungsland wie
Peru eine besondere Herausforde-
rung ist.

Die Sternsinger
gehen in Neuenburg wie folgt:
Donnerstag, 3. Januar:
auf Bestellung außerhalb
der Oberstadt
Freitag, 4. Januar:
Oberstadt flächendeckend
Samstag, 5. Januar:
Restbezirke
Die Sternsingergruppen gehen je-
weils an den Nachmittagen. Wer si-
cher einen Sternsingerbesuch ha-
benmöchte,mögesichüber dieLis-
te, die in der Kirche auliegt oder
lelfonisch bei Jutta Boll-Hoffmann,
Tel.: 793620, anmelden.

AmSonntag, den 6. Januar sind die

Sternsinger um 11.00 Uhr in der
Liebfrauenkirche dabei.

Ausführlichere Informationen zu
weiteren Gottesdiensten und allen
Veranstaltungen der Seelsorgeein-
heit Markgräflerland finden Sie auf
der Homepage (www.se-markgra-
eflerland.de) oder imPfarrblatt, das
in den Kirchen ausliegt.
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Die Gymnastik für Jeder-
mann/frau war auch in diesem
Jahr wieder ein Riesen-Erfolg.
Gestartetwirdwieder imJanuar
am Montag, den 07.01.2019 in
der Baselstabhalle um 19.30
mitUschi.DasJahresabokostet

70.Euro, wer nur den 1. Block
buchtzahlt fürdie12Stunden30
Euro. Neu angeboten wird auch
Gymnastik für Senioren. Die
Stunde mit Brigitte beginnt je-
weilsamDienstagum15.00.Am
08.2019beginnt der 1. Blockmit
12 Terminen in der Baselstab-
halle. Auch hier kostet das gan-
zeJahr70Eurobzw.der1.Block
3 Euro.Der Frauenverein freut
sich über rege Teilnahme, auch
Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen. In einer Schnupp- erstunde kann kostenlos unser Angebot ausprobiert werden.

EvangelischeKirche
Grißheim

Neuenburg
International Church

KatholischeKirche

Frauenverein
Steinenstadt

Wir wünschen unseren Lesern, 
Kunden und Geschäftsfreunden

einen guten Rutsch ins Jahr 2019.
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www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter für den Betriebshof (w/m/d)
in Vollzeit

Was wir erwarten
- Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung

- Ein Führerschein der Klasse CE

Was Sie erwarten können
- Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 

 in einem sympathischen Team

- Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer 

 entsprechenden Vergütung. 

- Sozialleistungen nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst  

 in Entgeltgruppe 5 (TVöD).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis 10.01.2019 mit Ihren 

vollständigen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Neuenburg am 

Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 79395 

Neuenburg am Rhein oder per E-Mail (eine pdf-Datei) an simone.

selz@neuenburg.de.

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Herr Rudolf Bechtold, Telefon: 

07631/791-220, E-Mail rudolf.bechtold@neuenburg.de  gerne zur 

Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Heinrich Schmid - Eschbach

Maler  Ausbauer  Dienstleister

Markus Engler
Malermeister

Maler-, WDVS- und
Bodenbelagsarbeiten

Mobil: 0170 9208148
Telefon: 07633 4009-51
Fax: 07121 32641270
m_engler@heinrich-schmid.de

    Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

Warum Weihnachten?
Jesus Christus sagt: Ich bin das Licht der Welt. 
Joh.8,12. 
Anixe SD sehen tgl. 22.15 Uhr. 

www.christliches-fernsehen, Info: www.god.tv




